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Dieser Fall schlug hohe Wellen nei mir hei-n-nis angersch bsune

Empörung, Zuchthaus, Händeschellen

Und die strengste Obrigkeit

Waren schon gebrauchsbereit.

Jetzt isch eifach gnueg Heu dune!

Gloria
Viktoria!

Das Steuerzahlen ist nicht
jedermanns Sache. Eines Tages wurde bei
einer solchen Familie geklingelt. Ein
Herr stellte sich als «Pfarrer Weibel»
vor. Der Türöffner glaubt einem so
feinen Herr die nötige Gastfreundschaft

schuldig zu sein und lädt ihn
in die Stube. Hier zieht der
Eingetretene, nachdem er sich über Ar-

BAD PAGAZ
HOTEL LATTMANN

beits- und Verdienstverhältnisse
erkundigt, das Notizbüchlein hervor und
beginnt die Möbel aufzuschreiben.
Diese sonderbarer Tätigkeit eines
Pfarrers versetzt den Gastgeber in
Staunen und er will wissen, was das

zu bedeuten habe, worauf ihm der
Möbelaufschreiber zu verstehen gibt,
er heisse mit Namen Pfarrer und sei

der Weibel! Weser
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